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37 Kliniken angefragt 

29 Rückmeldungen 

21 Kliniken  

(Schätzung der Fallzahlen) 
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Ergebnisse: 

sachsenweiter 

medizinscher 

Kinderschutz-

koordinator 

In Kooperation mit 

 SMS 

 Projekt „Verstetigung des 

medizinischen Kinderschutzes in 

Sachsen“ 

 SLÄK 

 BVKJ, LV Sachsen 

 BVF e.V., LV Sachsen 

 Sächs. Hebammenverband e.V. 

Information und Beratung 

 Kinder- und Jugendärzte/ -ärztinnen  

 Kinder- und Jugendkliniken  

 Sozialpädiatrische Zentren  

 Spezialsprechstunde Park-Klinikum Leipzig 

 Beratungsstelle Gesundheitsamt Dresden 

 www.saechsischer-hebammenverband.de 

 Nummer gegen Kummer (Elterntelefon) 

www.nummergegenkummer.de 

 www.bke-elternberatung.de 
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Stärkung 
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Arbeitsweisen von 
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feste Verankerung des 
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Stärkung 

standardisierter 

Arbeitsweisen von 

KSG 

KSG 

Aufgaben: 

Anschreiben an die 

Klinikleitungen 

(Kinderschutzgruppen-

arbeit stärken) 

Weiterbildungskonzept 

(mehr regional 

verankern) 

KSG befähigen für 

Fortbildungen im 

eigenen Haus 
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Ergebnisse: 

KSG 

Stärkung der 

Einbindung der KSG 

ins Netzwerk   

Vision 

bessere Zusammenarbeit 

mit dem Netzwerk 

Kinderschutz und Frühe 

Hilfen der Kinder- u. 

Jugendhilfe 

Inhalte: 

 Vorstellung Praxisleitfaden Kindesmisshandlung: Vorgehen in 

der kinder- und jugendärztlichen Praxis (DAKJ e.V.) 

 Vorgehen bei Verdacht auf KWG in den Kinderkliniken … 

 „Rechtliche Fallstricke im Kinderschutz“ inkl. Diskussion  

2014: 

3 Fortbildungs- 

Veranstaltungen  

für niedergelassene 

Kinderärzte 

 

RB Dresden RB Chemnitz RB Leipzig 

Kinderärzte 

(ambulant) 

141 108 90 

Teilnahme 6 4 4 
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Ergebnisse: 
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Ergebnisse: 

KSG 

Stärkung der 

Einbindung der KSG 

ins Netzwerk   

klare personifizierte Verantwortlichkeit 

jeder KSG in ihrer Region mit Fokus  

auf  Vernetzung mit der kinder- und 

jugendärztlichen Praxis 

Kontaktübersicht Landkreise 

Leitlinien 

Kinderschutzgruppen 

Institute für Rechtsmedizin 

Jugendämter 

Insoweit erfahrene Fachkräfte 

Netzwerke für Kinderschutz und Frühe Hilfen 
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Aufgaben: 

KSG 

Stärkung der 

Einbindung der KSG 

ins Netzwerk   

Vernetzungskonzept niedergelassene 

Kinderärzte – Klinik – Hilfen im Netzwerk 

Befragung 

niedergelassener 

Pädiater/ KJP  

in Sachsen + 

Vorstellung der 

Homepage 

Regionale Treffen der Netzwerkpartner im 

medizinischen Kinderschutz 
 

Teilnehmer:  

 Niedergelassene Kinderärzte 

 KSG der Kinderkliniken 

 Netzwerke für Kinderschutz und Frühe Hilfen 

 Jugendamt 

 Projekt 

 (Gerichtswesen) 

 

Themen:  

Vorgehen im Kinderschutzfall / Frühe Hilfen / 

Vorstellung der Homepage / … 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

Kontakt: 

Dr. rer. medic. Anja Zschieschang 

Dipl. Soz.päd. Juliane Krüger 

Projektkoordination „Verstetigung des medizinischen Kinderschutzes in Sachsen“ 

Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin  

Klinik und Poliklinik für Kinderchirurgie   

  

Tel.:  +49 351 458 15925 

Tel.:  +49 351 458 5925 

Fax.: +49 351 458 885925 

 

Mail:  

anja.zschieschang@uniklinikum-dresden.de 

juliane.krueger@uniklinikum-dresden.de 

 

Homepage: 

www.kinderschutzmedizin-sachsen.de  
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